
Projektangebot 
 

Erzieherischer Kinder-  
und Jugendschutz 
 

 

Anregung statt Aufregung – familiärer Umgang mit digitalen Medien 

ein Elternabend für die Primarstufe 

 
 

Anliegen des Angebotes: 

Computer, Tablet und Smartphone haben Eingang gefunden in die meisten Haushalte 
und werden in großem Maße genutzt durch Eltern und ihre Kinder. Dabei nimmt das 
Grundschulalter mit der Phase des Erlernens der Schriftsprache und der damit 
verbundenen Gedächtnis- und Aufmerksamkeitsleistung, sowie der Entwicklung 
feinmotorischer Fähigkeiten einen besonderen Stellenwert ein. 
Kinder sind neugierig auf die sie umgebende Welt und mit fortschreitender Entwicklung 
der Lese- und Schreibkompetenz erschließen sie sich weitere Bereiche des Internets 
mit digitalen Medien. 
 
Eltern sollen befähigt werden, Chancen und Risiken der Nutzung digitaler Medien richtig 
einzuschätzen und Suchtgefahren vorbeugen zu können. 
 
Folgende Inhalte werden behandelt: 

 Reflexion des eigenen/familiären Mediennutzungsverhaltens 

 das Smartphone – ein Koffer voller Möglichkeiten 

 Schutz und Kontrolle – was ist möglich und nötig 

 Regeln festlegen - familiärer „Medienvertrag“ 

 Chatten, Surfen, Spiele – was ist geeignet 

 Persönlichkeitsrechte beachten 

 Suchtgefahren erkennen und ihnen begegnen 
 

Zielgruppe: Eltern 

  

Umsetzung:   Kooperation mit pädagogischen Fachkräften bezüglich 
Planung und Umsetzung (Bedürfnis- und Bedarfsorientierung, 
inhaltliche Anpassung) 

 Einbindung des Angebotes in längerfristiges 
Präventionskonzept 

 Durchführung des Angebotes in den Räumen der Einrichtung 
oder des DKSB RV Freiberg e.V. 

 

Dauer: 60 min 

 

Kontakt: 

 
Karin Straßburger 
Deutscher Kinderschutzbund RV Freiberg e.V. 
Erzieherischer Kinder- und Jugendschutz  
Beethovenstr. 5 
09599 Freiberg 
 
Tel.:     03731/169933 
E-Mail: karin.strassburger@kinderschutzbund-freiberg.de 
               

 


